
 

Datenschutzerklärung 
1.  Das Unternehmen verarbeitet die durch den Kunden im Rahmen der Anbahnung und Durchführung des 

Vertrags mitgeteilten personenbezogenen Daten (z.B. Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
Kontodaten, Daten zum E-Fahrzeug und ggf. dem Halter) vertraulich und gemäß den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutzgrundverordnung, des 
Bundesdatenschutzgesetzes sowie des Telemediengesetzes.  

2. Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzgesetze und Diensteanbieter im Sinne des 
Telemediengesetzes (TMG) ist die Gemeindewerke Oberhaching GmbH mit Sitz in Bajuwarenring 17, 
82041 Oberhaching, Deutschland, vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Thomas Hümmer. Der 
Datenschutzbeauftragte des Unternehmens ist zu erreichen über datenschutz@gemeindewerke-
oberhaching.de. 

3. Das Unternehmen verarbeitet die Daten des Kunden in Durchführung des Vertrags oder vorvertraglicher 
Pflichten. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. 

4. Der Kunde wird dem Unternehmen Änderungen seiner im Rahmen des Vertragsschlusses und der 
Vertragsdurchführung bekanntgegebenen Daten unverzüglich bekanntgeben. Gleiches gilt für 
Änderungen der Daten eines abweichenden Halters. 

5.  Soweit der Kunde nicht auch Halter ist, versichert er, dass ihm die Zustimmung des Halters zur 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten durch das Unternehmen zur Anbahnung und Durchführung 
des Vertrags vorliegt. 

6.  Das Unternehmen bedient sich bei Erbringen der Vertragsleistungen, insbesondere der Registrierung der 
THG-Quote beim UBA sowie Abwicklung der Zahlungen externer Dienstleister, insbesondere der Firma 
Wirelane GmbH mit Sitz in Von-der-Tann-Straße 12, 80539 München, vertreten durch den 
Geschäftsführer, Herrn Constantin Schwaab. Soweit in diesem Zusammenhang personenbezogene Daten 
an Partnerunternehmen zur Erfüllung der vertragsgegenständlichen Leistungen weitergeleitet werden, 
oder diese Unternehmen im Auftrag des Unternehmens in den durch das Unternehmen betriebenen 
Systemen personenbezogene Daten verarbeiten, hat das Unternehmen mit ihren Dienstleistern den 
gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz entsprechende Vereinbarungen über die 
Auftragsverarbeitung von Daten (Art. 28 DS-GVO) geschlossen. Soweit der Dienstleister in einem Land 
ansässig ist, für welches kein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission vorliegt, erfolgt 
die Verarbeitung der Daten auf der Grundlage der durch die Europäische Kommission genehmigten 
Standardvertragsklauseln. 

7.  Der Kunde ist berechtigt, jederzeit Auskunft über den Stand seiner gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu erhalten. Er ist weiter berechtigt, jederzeit deren Korrektur zu verlangen sowie der Nutzung, 
Verarbeitung, Speicherung und Übermittlung zu widersprechen bzw. eine erteilte Einwilligung zu 
widerrufen, soweit die Verarbeitung der Daten nicht für die Erfüllung der vertragsgegenständlichen 
Leistungen erforderlich ist. Darüber hinaus hat der Kunde das Recht, die Löschung der Daten zu verlangen, 
soweit diese nicht für die Durchführung des Vertrags benötigt werden. Dem Kunden steht das Recht auf 
Datenübertragung und ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung zu. Wenn der Kunde die 
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten eingeschränkt haben möchte, dürfen diese Daten – von 
ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Einwilligung des Kunden oder zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder 
juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Europäischen Union 
oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein 
Profiling erfolgen nicht. 

8.  Personenbezogene Daten von Kunden werden gelöscht, sobald der Zweck für deren Speicherung entfällt. 
Soweit nicht bereits zuvor durch den Kunden begehrt, werden die erhobenen Daten nach Beendigung der 
zwischen Wirelane und dem Kunden bestehenden Vertragsverhältnisse gelöscht, soweit die erhobenen 
Daten nicht aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, zur Abwicklung des Vertragsverhältnisses oder der 
Durchsetzung weitergehender Ansprüche erhalten bleiben müssen. 

9.  Alle Informationswünsche sind – unter möglichst genauer Angabe der Frage – an die Gemeindewerke 
Oberhaching GmbH, Bajuwarenring 17, 82041 Oberhaching, E-Mail: datenschutz@gemeindewerke-
oberhaching.de, zu richten. Das Unternehmen wird die Anfrage so schnell wie möglich bearbeiten und 
wird versuchen, bestehende Bedenken auszuräumen. 

10. Weiter können Kunden Beschwerde bei einer Datenschutzbehörde einlegen. Die zuständige 
Aufsichtsbehörde für das Unternehmen ist das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht, 
Promenade 18, 91522 Ansbach, Deutschland, poststelle@lda.bayern.de.  


